
Wer bin ich? 

Mein Name ist Ivo Schupp, ich bin 18 Jahre alt 
und ich komme aus Kißlegg. Diesen Sommer 
schließe ich meine Schulzeit am Salvatorkolleg 
in Bad Wurzach ab und habe mich dazu 
entschlossen, danach ein Jahr im Ausland zu 
verbringen.  
Dabei möchte ich jedoch nicht nur eine fremde 
Kultur in einem neuen Land kennenlernen, 
sondern ich möchte den christlichen Glauben 
und meinen Wunsch, mich in einem sozialen 
Projekt zu engagieren, damit verbinden. 
 

Was ist „MissionarIn auf Zeit“? 

Missionare auf Zeit (MaZ) sind junge 
Erwachsene, die jedes Jahr von den 
verschiedensten Ordensgemeinschaften in die 
ganze Welt entsandt werde. Der 
Grundgedanke dabei ist, dass sich die jungen 
Erwachsenen durch Mitbeten, Mitleben und 
Mitarbeiten in einem anderen Land 
engagieren. Die MaZ arbeiten in ihrem 
Auslandseinsatz in einem sozialen Projekt mit 
und lassen sich ganz bewusst auf andere 
Menschen, Kulturen und Religionen ein. Dabei 
versuchen die MaZ solidarisch ihren Glauben 
und ihr Leben zu teilen. 

 

 

Wer sind die Steyler Missionare? 

Die Steyler Missionare sind eine 
Ordensgemeinschaft, die in über 70 Ländern 
der Welt vertreten ist. Nach ihrem Gründer 
Arnold Janssen, versuchen sie auch heute noch 
die Mission zu leben. Darunter verstehen sie 
vor allem weltweit mit ihren Mitmenschen in 
den Dialog zu treten. 
Um dies auch heute noch jungen Leuten 
nahezubringen, bieten die Steyler die 
Möglichkeit, am MaZ-Programm teilzunehmen. 
So werden die MaZ schon vor ihrer Ausreise 
vorbereitet und während dem Einsatz 
begleitet. 

 

Mein Jahr 

Im August 2016 mache ich mich auf den Weg 
nach Iquique, einer Stadt mit ca. 200 000 
Einwohnern im Norden Chiles. Dort lebe ich 
zusammen mit einer weiteren MaZ, Theresa 
Breitweg aus Wolfegg, in einer Steyler 
Hausgemeinschaft. 
In Iquique hat ein Steyler Mitbruder die 
Stiftung „Fundación Niños en la Heualla“ – 
„Kinder auf dem Pfad“ gegründet. Diese 
Stiftung, wurde vor 20 Jahren ins Leben 
gerufen, mit dem Ziel Straßenkindern zu 
helfen. Kinder aus problematischen familiären 
Verhältnissen können unter der Woche die 

Kindertagesstätten besuchen. In einer dieser 
Einrichtungen werden wir MaZ mitarbeiten. 

 

 

Solidaritätskreis 

Mein Einsatz als Freiwilliger wird größtenteils 
von dem staatlichen Programm „weltwärts“ 
und den Steyler Missionaren finanziert. 
Trotzdem entstehen auch Kosten, die nicht 
gedeckt werden. Um diese abzudecken möchte 
ich gerne einen Solidaritätskreis aufbauen. 

Ich würde mich sehr freuen, wenn sie mit einer 
Spende das Projekt „MissionarIn auf Zeit“ und 
damit auch mein Projekt unterstützen! 
Dafür sage ich 

Muchas gracias! 

Vielen herzlichen Dank! 



 

Während des Einsatzes werde ich regelmäßig 
Rundbriefe schreiben, die meine Erfahrungen 
und Eindrücke von Chile und meinem Projekt 
darstellen sollen. Wenn sie Interesse daran 
haben, dass diese Briefe ihnen ebenfalls 
zukommen, melden sie sich einfach bei mir. 
 
Per Email: ivo-schupp@web.de 
oder per Telefon: 07563/3451 
weitere Informationen: www.steyler.eu 
 
Meine Erfahrungsberichte sollen Einblick in 
eine andere Kultur geben und es besteht die 
Möglichkeit Brücken zwischen Chile und der 
Heimat aufzubauen 
 

Empfänger: Steyler Mission 
IBAN: DE77 3862 1500 0000 0110 09 
BIC: GENODED1STB 
Bank: Steyler Bank 
Verwendungszweck:  MaZ- Solifonds Ivo 

Schupp 
 

Fall eine Spendenquittung gewünscht ist, bitte 
Adresse angeben. 

 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 

Habt keine Angst, geht voran, baut 
Brücken des Friedens, spielt im Team 
und lasst die Zukunft besser werden, 
denn denkt daran, dass die Zukunft in 

euren Händen liegt. 
 

Papst Franziskus 

 
 
 

 
 

 
 
 
 
 
 
 

 

 

 

Missionar auf Zeit in 

Chile 

 

 

 

Freiwilligendienst von Ivo Schupp 

 

 


